
 

 

 
 

Seelsorge 



Seelsorge - was ist das eigentlich? 
 
Raum für Gespräch und Gefühle 
Wenn jemand in ein Pflegeheim eintritt oder in eine Palliativstation 
aufgenommen wird, bedeutet dies, dass schwerwiegende, ein-
schneidende Entscheidungen nötig waren und sind. Sehr vieles 
muss neu organisiert werden, medizinische, pflegerische, finanzielle 
und rechtliche Fragen müssen angegangen werden. Im Pflegezent-
rum Dielsdorf finden Sie für all dies kompetente Beratung und Be-
gleitung. 
 
Und dann gibt es da noch die Gefühle. 
 
Fragen, Ängste vielleicht und Zweifel, die nicht nur praktische 
Massnahmen und Entscheidungen betreffen, sondern die ganz per-
sönliche Orientierung in einer neuen, oft überwältigenden Situation.  
 
Dafür ist die Seelsorge da. 
 
Seelsorge ist Zeit für Sie und Ihre Angehörigen. Zeit für Ihre Fragen 
und Anliegen, Zeit für Gefühle in allen Schattierungen, Zeit zum Re-
den und Schweigen, zum Zweifeln und Beten. Zeit, um ganz eigene 
Antworten zu suchen und zu finden.  

 
Dafür bin ich, Anne-Marie Müller, evange-
lisch-reformierte Pfarrerin mit 20jähriger Ge-
meinde-Erfahrung, angestellt. 
 
Dabei spielt es für mich keine Rolle, welcher 
Konfession oder Religion Sie angehören. Auf 
Ihren Wunsch stelle ich aber gerne einen 
Kontakt zu anderen ReligionsvertreterInnen 
her. 
 

Selbstverständlich stehe ich unter Schweigepflicht; das heisst, un-
ser Gespräch ist absolut vertraulich. 



Angehörigen-Gruppe 
Einmal im Monat ist Gelegenheit für Angehörige, sich mit anderen 
auszutauschen, die vielleicht ganz ähnliches erleben, fragen, füh-
len. Es kann gut tun, zwei Stunden die eigene Situation als Angehö-
rige eines pflegebedürftigen oder schwer kranken Menschen mit 
andern zu teilen. Die Angehörigen-Gruppe ist immer offen für neue 
TeilnehmerInnen. Sie wird geleitet von Alice Köpfli (Beratungs- und 
Sozialdienst) und mir. 
 
Fragen Sie nach den nächsten Terminen! 
 
Mehr als Gespräch 
Es gibt Situationen, da reichen Worte, da reicht der Verstand nicht 
aus. Sterben ist so eine Situation, und der Abschied von einem 
Menschen, der gerade gestorben ist.  
 
Auf Wunsch biete ich auch hier Begleitung an: In stillem Dabeisein, 
in Ablösung am Krankenbett, damit Sie als Angehörige Luft schöp-
fen können und, wenn Sie möchten, in gemeinsamen kleinen Ritua-
len – im Gebet zum Beispiel oder in Segenshandlungen und  
-worten. 
 
Regelmässig biete ich auch Abendmahlfeiern an – auf Wunsch 
entweder ganz persönlich im Zimmer von BewohnerInnen, oder für 
eine Gruppe auf einer Abteilung. Sie können jederzeit  ein Abend-
mahl bei mir wünschen.  
 
Gottesdienste 
Zweimal im Monat finden im Mehrzweckraum Gottesdienste statt. 
Es kann sehr gut tun, sich mit anderen zusammen zu besinnen auf 
das, was über die einzelne Situation hinaus geht, gemeinsam zu 
suchen nach Kraft und Orientierung. In jeder Abteilung hängen die 
Programme aus, und natürlich können Sie auch danach fragen. Sie 
sind jederzeit herzlich willkommen bei unseren Gottesdiensten. 
 
 



Für Ihre Fragen stehe ich Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung. 
 
Vielleicht begegnen wir uns zufällig. Sonst fragen Sie eine Pflege-
person nach mir oder rufen Sie mich selbst an.  
 
 
Regionales Zentrum für 
Gesundheit und Pflege Dielsdorf 
Breitestrasse 11 
8157 Dielsdorf 
 
Anne-Marie Müller, Pfarrerin 
Telefon: 044 854 64 70 
Telefax: 044 854 02 20 
Mail: annemarie.mueller@gzdielsdorf.ch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zeichnungen aus:  
Madeleine Multerer-Heiniger, Geburt im Dunkeln 


